
Installation der Stand-Alone-Version von TSUtil zusammen mit Route-Riter 
 

Identifizieren und lokalisieren Sie die Installationsdatei. Falls diese nicht gefunden 
wird, extrahieren Sie diese aus dem Archiv „TSUtil_DE.zip“. 

 

Stellen Sie die Position des Zielverzeichnisses fest. Dieses ist ein Teil der Route-
Riter-Installation. Das folgende Bild ist NUR ein Beispiel. Die korrekte Position des 
Zielverzeichnisses hängt von der aktuellen Installation des Programms „Route-Riter“ 
ab: 



 

Löschen Sie ALLE Dateien innerhalb dieses Verzeichnisses. 

Starten Sie die Ausführung der Datei “TSUtil_DE.exe” 



 

Zum Fortfahren auf ‘Weiter’ klicken. 

 

Bestätigen Sie, dass Sie mit den Lizenzvereinbarungen einverstanden sind, und 
klicken Sie auf ‘Weiter’ um fortzufahren. 



 

Wählen Sie das korrekte Zielverzeichnis aus (vgl. oben) und klicken Sie ‚Weiter’ um 
fortzufahren. 

 

Diese Meldung sollte NICHT angezeigt werden, Falls dies dennoch der Fall ist, 
antworten Sie mit ‘Yes’/’Ja’. 



 

Klicken Sie auf ‘Start’ um mit der Installation zu beginnen. Während des 
Installationsprozesses wird auch ein DOS-Fenster erzeugt und wieder gelöscht. Es 
sollte jedoch keine Meldung innerhalb dieses Fensters angezeigt werden. 

 

Zum Fortfahren auf ‘Weiter’ klicken. 



 

 

Klicken Sie auf ‘Ende’ um das TSUtil - Installationsprogramm zu verlassen. 

Prüfen Sie, ob die folgenden Icons erzeugt wurden: 

 

Falls diese Icons NICHT vorhanden / zu finden sind, gab es einen Fehler innerhalb 
der Installtion. Dann sollte eine Meldung an ‘CarlosHR’ gesendet werden und der 
gesamte Vorgang abgebrochen werden. 

Starten Sie Ihr System neu, um sicherzustellen, dass ALLE Änderungen an der 
Windows-Registry auch aktiv sind. 



Nach dem Neustart des Systems klicken Sie doppelt auf das Icon ‘TSUtilDlg’ und die 
folgenden Fenster sollten erzeugt werden: 

 

 



Achtung: Die Pfad-Definitionen, welche in den verschiedenen Feldern eingetragen 
sind, hängen individuell von Ihrem System ab. 

Klicken Sie auf ‘Abbrechen’ um das TSUtil - Fenster zu löschen. Das DOS-Fenster 
sollte sich wie folgt verändern:: 

 

Jetzt können in dieses Fenster TSUtil – Kommandos eingegeben werden. 

So kann ggf. die aktuelle Version von TSUtil festgestellt werden  Dazu muss das 
Kommando ‘Java TSUtil –l version’ eingegeben werden 
Das DOS-Fenster zeigt dann die folgende Ausgabe: 

 

Die ebenfalls generierte LOG - Ausgabe kann geprüft werden, wenn man auf das 
‘TSUtilLog ’ -Icon doppelt klickt. Daraufhin wird die erzeugte Log-Datei angezeigt: 



 



 

Die aktuelle TSUtil - Installation kann jetzt sowohl von RR als auch durch manuelle 
Eingabe von Kommandos benutzt werden. 



So gilt: 
Durch einen Doppel-Klick auf das  ‘TSUtilDlg - Icon wird das Grafik-Fenster  für die 
Eingabe von TSUtil - Daten. Wenn die Kommando-Eingabeform bevorzugt wird, 
sollte man ‚Abbrechen’ auswählen. Dann kann das verbleibende DOS-Fenster für die 
manuelle Auswahl einer TSUtil - Funktion benutzt werden. 
(e.g. ‘Java –cp . TSUtil –l adjh D:TrSim/Routes/Europe1 10’) 

 


